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über das thema lichtverschmutzung zu verfassen. ebenso wurde sie eingeladen, 
im Orf sommerradio das Oö. schifffahrtmuseum Grein vorzustellen. 
das projekt „mensch, umwelt, region“ wurden auch im fünften Jahr nach seiner 
Gründung fortgesetzt. vier tagungen fanden statt, bei welchen die ehrenamtli-
chen mitarbeiter ihre forschungsergebnisse vorstellen konnten.
als sehr zeitaufwändig stellte sich die sortierung und sichtung der knapp 10.000 
fotos der linzer eisenbahnbrücke heraus, die im zuge eines aufrufes an die be-
völkerung gesammelt wurden. die digitalisate, die von laien ebenso wie von pro-
fessionellen fotografen stammen, wurden chronologisch und thematisch sortiert. 
Originalfotos wurden inventarisiert und in das technik-archiv integriert. die 
aussagekräftigsten bilder wurden schließlich in einem eigenen bildband veröf-
fentlicht, der den 2016 erschienen studienband zur eisenbahnbrücke abrundet.

 ute streitt

Sammlung Landeskunde

Organisation, Schwerpunkte
mit 15. februar 2017 wurde die sammlung landeskunde mit einer eigenen samm-
lungsleitung im ausmaß von 20 Wochenstunden besetzt. die bestände der samm-
lung waren in den Jahren zuvor von mag.a dagmar ulm neben ihrer tätigkeit 
als leiterin des bereichs ausstellungen und Wissenschaftliche dienste betreut 
worden. in dieser zeit wurde mit der umlagerung der bestände in konservatorisch 
unbedenkliches material sowie durch umfangreiche digitalisierungsmaßnahmen 
eine gute basis für die nun anstehende weitergehende bearbeitung der sammlung 
gelegt. die neu geschaffene stelle soll eine intensive inhaltliche auseinanderset-
zung mit den Objekten und – durch gezielte erweiterung der bestände – eine 
schärfung des sammlungsprofils ermöglichen.
die sammlung landeskunde wurde 1986 mit der übernahme des fotografischen 
nachlasses von kaspar Obermayr (1876–1954) gegründet und seither laufend 
ausgebaut. der sammlungsschwerpunkt der landeskundlichen sammlung liegt 
auf der visuellen dokumentation der historischen entwicklung des landes Ober-
österreich. die sammlung beinhaltet ca. 90.000 positive, negative und negativ-
platten, darunter eine reihe von bedeutenden fotonachlässen. die aufnahmen 
dokumentieren u.a. die entwicklung der kulturlandschaft, kunst und kultur, 
arbeit, industrie, handwerk und brauchtum, besonderes augenmerk liegt dabei 
auf den menschen und ihrem bezug zu diesen themenbereichen.
die genannten bestände bieten vielfältige ansatzpunkte für landeskundliche for-
schung. bereits im ersten Jahr der tätigkeit der berichterstatterin zeigte die rege 
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nachfrage nach bildmaterial zu historischen fragestellungen den bestehenden 
bedarf in diesem bereich auf. die anregung zu und koordination von landes-
kundlicher forschung wird dementsprechend auch einen der schwerpunkte der 
tätigkeit der sammlungsleitung darstellen. die sammlung landeskunde ist von 
inhaltlicher seite her auch in die geplante erstellung eines oberösterreichischen 
kulturgüterkatasters eingebunden. die in der sammlung vorhandenen umfang-
reichen bestände aus den historischen fotoarchiven des Oberösterreichischen 
landesmuseums bilden hierfür einen soliden Grundstock. 

neuerwerbungen
im berichtsjahr wurde ein umfangreicher bestand an fotos des frühen 20. Jahrhun-
derts zum betrieb „käserei sirius“ der familie Wild in neumarkt im hausruckkreis 
erworben. neben einer dokumentation der arbeitsabläufe und der technischen 
einrichtungen im betrieb geben die bilder auch einblick in das leben der besit-
zerfamilie. darüber hinaus konnten mehrere konvolute (fotos, druckwerke) aus 
familienbeständen als schenkung in die sammlung landeskunde aufgenommen 
werden.

Sammlungsbearbeitung
ein erster schwerpunkt lag im berichtsjahr auf der vorbereitung einer erfassung 
der bestände in mukO. neben einer detaillierten inhaltlichen aufnahme wurden 
auch die inventarisierungskriterien und die vergabe von inventarnummern neu 
strukturiert. die noch ausständige erstellung einer eigenen eingabemaske für die 
sammlung landeskunde wird aus Gründen mangelnder personalressourcen in der 
abteilung it erst für das Jahr 2018 geplant.
 christina schmid

Konservierung – Restaurierung Kulturwissenschaftlicher
Sammlungsbereich

in vorbereitung auf ein zukünftig zu errichtendes, zeitgemäßes zentraldepotge-
bäude wurde der depotstandort linz Wegscheid in der ersten Jahreshälfte aufge-
lassen und die inventarbestände in ein angemietetes lagergebäude am standort 
Welserstraße in leonding übersiedelt. das personal der restaurierung war mit rei-
nigungs- und verpackungsarbeiten vorwiegend für die abteilungen volkskunde 
und kunstgewerbe eingebunden.
nachdem die Gipsmodelle für den fries des museum francisco-carolinum zu-
letzt in raum i/9 des linzer schlossmuseums ausgestellt waren, gelangten diese 
nach einer zwischenstation am dachboden des schlosses in das depotgebäude in 
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